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Wir Schweizer haben schon lange ein
Gespür dafür, wie nahe nebeneinander man
sitzen kann, ohne dass es ungemütlich wird.

Wir Schweizer leben in engen Verhältnissen,
weil unser Land so klein und dichtbesiedelt
ist. Das hat uns empfindlich auf enge
Verhältnisse gemacht. Wir haben ein
Fingerspitzengefühl dafür entwickelt, wie viele
Leute auf einem Feierabendbänklein, auf
einem Aussichtsbänklein, auf einem
Ofenbänklein sitzen können, ohne sich in ihrer
Bewegungsfreiheit eingeschränkt zu fühlen,
ohne sich gegenseitig auf die Nerven zu
gehen.

Vielleicht hat dieses Gespür mit der
Entscheidung, unsere DC-10-30 und Jumbos
etwas lockerer zu bestuhlen als andere,
mehr zu tun als Marketing und Verkaufspolitik.

Denn wir wollen ja, dass sich unsere
Passagiere bei uns wohl fühlen. Und da genügt
es nicht, dass wir uns schon am Boden vor
der Abreise besonders um sie kümmern.
Dass wir sie in den mehr als 90 Destinationen,

in die wir sie auf der ganzen Welt
fliegen, besonders nett empfangen. Dass
wir sie besonders freundlich bedienen. Dass
wir ihnen besonders gutes Essen besonders

gepflegt servieren. Dass unsere Musik- und
Filmprogramme abwechslungsreich sind.
Dass wir Raucher- und Nichtraucherabteile
einrichten. Dass sie, wenn sie zum
normalen Economy-Tarif reisen, auf den Lang-
streckenflügen (in der ersten Klasse auch
auf den meisten Kurzstrecken) ihren Sitz
schon beim Ticketkauf aussuchen und
reservieren können.

Dazu gehören, nach unserer vielleicht
allzu schweizerischen Meinung, auch genug
Platz und genug Ellbogenfreiheit.

Dazu gehört, dass man sich ein wenig
vertun kann, wie wir sagen.

Darum stehen in der Economy-Klasse
unserer DC-10-30 nur acht statt neun, in
unseren Jumbos nur neun statt zehn Sitze
nebeneinander.

Darum haben wir Ihnen genug Platz
gemacht zum gemütlichen Fliegen.

Und uns genug, zum Sie richtig bedienen.

swissair
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